
Frohe und besinnliche Weihnqchten
und ein

frohes, erfolgreiches Jqhr 2O19
wünschen lhnen

die vier SPD-Ortsvereine der Stqdl Zierenberg:
. Burghqsungen
. Oberelsungen
. Oelshqusen
. Zierenberg

mit dem SPD- Londtogsobgeordnelen
Oliver Ulloth und unserer

Bundestogsobgeordneten Esther Dilcher
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Weichen sfelle n für die Zukunft

Zierenberg wqrtef quf
wichtige Enfscheidungen für Sfqdtenfwicklung
Die Stodt Zierenberg steht vor vielföltigen Herousforderun-
gen. Es geht dorum, die wirtschoftliche Entwicklung durch die
Ausweisung von Gewerbeflöchen voronzubringen und dos
gesunde Wochstum der letzten Johre durch die Ausweisung
weiterer Bougebiete im Stodfgebiel fortzusetzen.
Zierenberg lrotzt dem demogrophischen Wondel und profi-
tiert durch den Zuzug von Fomilien.

Die direkte posifive
Auswirkung ist mit
steigenden Kinder-
zohlen in ollen stöd-
tischen Betreuungs-
einrichtungen zu be-
legen. Insbesondere
der Kindergorten in
der Kernstodt orbeitet
deutlich über seinen
Kopozitötsgrenzen.

Die SPD steht hinter dem Vorschlqg des Bürgermeisters,
kurzfristig einen Neubqu zu errichlen. Domit schoffen wir
die dringend nötigen zusötzlichen Betreuungsplötze und ent-
loslen den bisherigen Stondort. Wir wollen, doss sich Eltern
im Stodlgebiet Zierenberg mit ollen Stodtteilen keine Sorgen
um einen Betreuungsplotz für ihre Kinder mochen müssen.

Genouso wichtig sind ous unserer Sicht die dringend notwen-
dige Erweiterung des Feuerwehrhouses Oberelsungen und die
seit Johren geforderte Sonierung des Hortplotzes om Stiegweg
in Zierenberg. Die Sonierung sichert den gonziöhrigen Spiel-
befrieb des TSV Zierenberg und des FC Oberelsungen.

Stodtentwicklung ist selbstverstöndlich und muss in der loko-
len Stodtpolitik fest veronkert sein. Die Lebensquolitöt in Zie-
renberg isf nicht zvletzl ouch ein Stondortfoktor.

Wir wollen eine Stodtentwicklung, die die Lebens-
verhöltnisse in Stodt und Stodtteilen gleichermoßen
im Blick hot.



lm vergongenen Johr hof die SPD in Zierenberg zohlreiche
Themen der Sfodtpolitik oufgegriffen und intensiv beorbeitet.
Auf den folgenden Seiten informieren wir Sie über den Verlouf
einiger Berotungen:

Zierenberg schqfft Notinseln
Auf Antrog der SPD-Froktion wurde von der Stodtverordne-
tenversommlung beschlossen, im Johr 2019 dos Projekt Not-
insel in Zierenberg zu etoblieren.

Wo wir sind, bist Du sicher.

Nofinsel ist ein Netzwerk
von örtlichen Lodenge-
schöften und Betrieben,
in denen Kinder bei Ge-
fohr Zuflucht finden. Die
Anloufpunkte sind er-
kennbor durch dqs ein-
heitliche Zeichen on der
Eingongsfür, ouf dem
drei Kinder stilisiert ob-
gebilder sind, mit dem
Motfo: >Wo wir sind, bist
Du sicher.<

Die Kinder lernen, doss sie dort, wo sie dos Notinsel-Zeichen
sehen, Hilfe finden und die Geschöfte signolisieren domit ihre
Hilfsbereitschoft. Sie verpflichten sich, hinzusehen und in Not-
situofionen zu hondeln.

Der Stodt sowie den beteiligten Geschöften entstehen keiner-
lei Kosfen, denn die nöfigen Moteriolien werden durch Spen-
den finonziert und vom Kinderschutzbund bereitgestellt. Die
Geschöfte erholten eine Hondlungsonweisung, die genou be-
schreibt, wos im Ernstfoll zu tun ist und wie sie eine Hilfskette
in Gong setzen können.

Schule und Kindergorten werden über dos Proiekt informiert,
denn dort sollen die Kinder lernen, wos dos Notinsel-Symbol
eigentlich bedeutet. Der Kinderschutzbund stellt dofür extrq
Schulmoteriol zur Verfügung.

n4,insel



W ied er keh re nde Sfrq ßenb eit r ä ge

Wir fordern eine soziql verf rögliche Lösung!

Für mindestens ein weiteres Johr wird sich unsere Stodt nicht
ouf den Weg mochen können zu einer soziol vertröglicheren
Verfeilung der Stroßenbeitröge. Ursoche ist dos Abstimmungs-
ergebnis im Zierenberger Stodfporloment vom 27. August, ols
die Mehrheit ous CDU/UFW/FDP den SPD-Anfrog oblehnte,
ouf wiederkehrende Sfroßenbeitröge umzustellen. Die Hessi-

sche Gemeindeordnung verbietet, doss ein Themo innerholb
von zwölf Monoten mehrmols zur Abstimmung gestellt wird.

Es gob die Chonce, recht kurzfristig zu wiederkehrenden Stro-

ßenbeitrögen zu wechseln und domit für eine deutliche Ent-

lostung der Bürgerinnen und Bürger zu sorgen, denn ein Teil

der erforderlichen Dolen ist bereits im Rolhous vorhonden. Au-
ßerdem gibt es für iedes neu eingerichtete Abrechnungsgebiet
eine Londesförderung von 20.000 Euro, so doss die Kosten für
die Stodt überschoubor wören. Dies wor den Mondotsfrögern
wöhrend einer Informotionsveronstoltung von einem Foch-

monn erlöutert worden. Dobei gob es Antworten ouf olle Fro-
gen, die wöhrend der Sitzung der Stodtverordneten von CDU
und UFW ols ungeklört bezeichnet wurden.

Fokt ist, doss nur sehr wenige Zierenberger Kommunolpolitiker
die Chonce genufzt hoben, sich über Kosten und Nutzen einer
verönderten Beitrogsumlegung zu informieren.

Es woren leider keine sochlichen Gründe, die zur Ablehnung
des SPD-Antrogs geführt hoben. Hier sind ous den Reihen der
CDU/UFW /FDP Mochtspielchen getrieben worden, für die
letztlich die Bürgerinnen und Bürger die Zeche zohlen müssen.

Gerode für öltere Menschen bedeutet dos bisherige System

eine zu hohe Belostung und zwingt im Exfremfoll zum Verkouf
des eigenen Höuschens. Dos ließe sich durch wiederkehrende
Beitröge verhindern.

Sich für den vollstöndigen Wegfoll der Stroßenousboubeitröge
einzuselzen, ist sicher gut und richtig. Solonge dos Lond Hes-

sen den Gemeinden qber keinen Ausgleich für die dodurch
wegfollenden Beitröge zohlt, wird die Zierenberger
SPD weiter für wiederkehrende Beitröge und domit
für mehr Gerechtigkeit kömpfen!



Stillstqnd hilft niemqndem
Drei von der SPD eingebrochfe Antröge wurden in der Stodt-
verordnetenversommlung Ende Oktober von CDU, UFW und
FDP obgelehnt oder so veröndert, doss dos eigentliche Ziel
nicht mehr erreichbor isl.

Einmol ging es um die Beteiligung der Stodt om SWIM-Pro-
grqmm des Londes Hessen. Durch dieses Progromm sollen die
Böder in Hessen erholten und modernisiert werden. Die Moß-
nohmen werden vom Lond Hessen mit bis zu 7O%o der Kosfen
gefördert. Einziger Kritikpunkl der drei Porteien: Die SPD woll-
fe vorsorglich Geld zur Bezohlung des stödtischen Eigenonleils
in den Houshoh einstellen. Dies wöre notwendig gewesen, um
überhoupt on dem Progromm teilnehmen zu können!

Ebenfolls obgelehnt wurde der SPD-Anlrog, sich im Rohmen
interkommunoler Zusommenorbeit on einer Teilzeitstelle
zum Fördermittelmonogemenl zu beteiligen. Dies würde es

ermöglichen, sich im Dschungel der Förderungen von Lond-
kreis, Lond, Bund und EU besser zurechlzvfinden und die
besten Lösungen für die Kommunen zu finden. Durch Zu-
sqmmenqrbeit mit unseren Nochborn wollen wir den Anteil
on den Kosten der Stelle in überschouborem Rohmen hohen.
Schließlich würden diese Ausgoben sich rechnen.

Selbsf der gemeinsom enfwickelte Anlrog oller Porteien zum
Bou eines Rodweges vom Friedhof zum Heiber wurde gegen
den Willen der SPD derort veröndert, doss nur ein Prüfouftrog
übrig blieb und nur die Plonung in den Housholr 2019 einge-
stellt werden soll. Mit der Beseitigung der lebensgeföhrlichen
Verkehrssifuotion in diesem Bereich konn olso frühestens
2O2O begonnen werden.

Es ist nicht zu verslehen, worum die Initiotiven der SPD, die
die Stodt weiterbringen sollen, stöndig von den drei Porteien
blockierf werden. Diese hondeln offenbor noch der Devise:
Es reicht, wenn wir den Stillstond verwqlten und keinerlei In-
novotion zulossen. Wenn so ogiert wird, gibt es leider nur
einen Verlierer: Die Bürger der Stodt Zierenberg!
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lhre Meinung und lhre ldeen sind uns wichtig
Deshqlb freuen wir uns sehr dorquf, die Zukunft der Stodt
Zierenberg gemeinsom mit lhnen zu gestolfen.
Nennen Sie uns lhre Themen! Nutzen Sie hierfür dqs
Konto ktform u lo r o uf www. spd -zieren berg. de.
Gerne können Sie lhre Vorschlöge ouch persönlich mit uns
besprechen. Wenden Sie sich direkt on einen der Vorsitzen-
den der vier SPD-Ortsvereine der Stodt Zierenberg. Sie olle
stehen lhnen gern Rede und Antwort.

Kontqktmöglichkeifen

Porteilich Abhöngig.Aktuel I

GESTALTEN

ln Burghosungen:
Andreqs Monder
o 56 06/5 51 77 20
o nd reos. mo nd er@o rcor. de

In Oelshqusen:
Wilfried Homollo
o s6 06/96 92
vorsto nd@spd - oelsho usen. de

In Oberelsungen:
Rüdiger Umboch
o s6 06/8417
r.umbochl @web.de

In Zierenberg:
Thomos Beneke
o s6 06/89 5s
vo rsto nd @spd -zi eren berg. de

Besuchen Sie uns quf
www.spd-zierenbers.de und HffiHwww'spd-oelshqusen'de .--.-x.-,-, üHffiund kommen Sie mil uns ins Gespröch!
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